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                             1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs sind
1. der Schlächtergeselle Jakob Peter Kreylen aus Nymwegen, geboren am 23. April 1849,
2. der Arbeitsmann David Nohseck aus Prikry (Kreis Gitschin in Böhmen), geboren im

Jahre 1833,
zu 1 und 2 nach Verbüßung einer wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle erkanntenzweijährigen Inchthausgrafe, durch Beschluß der Königlich preußischen Landdrostei in
Lüneburg vom 14. September d. Js.;

und auf Grund des §. 362 des Strafgesebuchs sind
3. der Bäcker Martin Glatz aus Münichschläg (Bezirk NeuhausinBöhmen),geboren 1836,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, Diebstahls und Dicksthloersuchedurch Beschluß des Königlich baherigen Bezirksamts zu Laufen vom 18. August d. Js.;

  4. der Tagelöhner Kaspar Goll aus Bezdekaw (Bezirk Klattau in Böhmen), 73 Jahre alt, nach
wiederholt erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns, durch Beschluß des Königlich
bayerischen Bezirksamts zu Regen vom 26. August d. Js.;:

5. der Friseur Moriz Orap aus Kaboschin bei Warschau, 40 Jahre alt,
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